
 

 

 

 

 

 
06/25 Ausgabe 

PFARRBRIEF 
Römisch-Katholische Kirchengemeinde March-Gottenheim 
Bötzingen│Buchheim│Eichstetten│Gottenheim│Holzhausen│Hugstetten│Neuershausen│Umkirch 

13.09. bis 19.10.2025 



 

AUF EIN WORT 2 

Pfarrer Dr. Christian Heß  
(Kooperator) 

 
 
 

 

Liebe Leserin, lieber Leser,
bevor die Kirche für die an-
stehenden Sanierungsarbei-
ten vorübergehend geschlos-
sen wurde, war in St. Gallus 
einiges los: Am 03. August 
2025 wurde Karlheinz Kläger 
als Leitender Pfarrer verab-

schiedet. Eine bis auf den letzten Platz ge-
füllte Kirche, zahlreiche Grußworte und 
eine stattliche Anzahl an Ministrantinnen 
und Ministranten brachten viel Wertschät-
zung und Dankbarkeit zum Ausdruck. In 
zwei Wochen beginnt nun der Dienst an 
der neuen Stelle. Wir wünschen Pfarrer 
Kläger einen guten Start in Offenburg und 
viel Segen für das Neue. 
 
Zum 1. Oktober wird Pfarrer Dr. Emerich 
Sumser seine Tätigkeit als Kooperator in 
unserer Kirchengemeinde beginnen. Er 
wird sich in diesem Pfarrbrief schon ein-
mal vorstellen (Seite 17). Herzlich willkom-
men in March-Gottenheim und dann bald 
in der Kirchengemeinde Breisgau-Mark-
gräflerland! 
 
Überhaupt ist der Herbst von vielen Neu-
anfängen und Veränderungen geprägt. 
Schüler und Lehrer starten nach hoffent-
lich erholsamen Ferien in ein neues Schul-
jahr. Schon bald beginnt die nächste Erst-
kommunion-Vorbereitung. Eine geöffnete 
Tür ist das Leitmotiv der diesjährigen Cari-
tas-Aktion. Bitte helfen Sie mit Ihrer 
Spende am Caritas-Sonntag mit, dass die 
Türen der Caritas offengehalten werden 
können. Denn hinter diesen offenen Türen 

finden Menschen in Not wirksame Hilfsan-
gebote.  
Am Erntedanksonntag dürfen wir Gott für 
die Gaben seiner Schöpfung danken. Er 
vertraut sie uns an, damit wir sie schätzen 
und zum gemeinsamen Wohl nutzen. Ge-
statten Sie mir, dass ich zu diesem Anlass 
noch einmal zurückblicke. Im Juni haben 
wir in Holzhausen unter dem Motto „Die 
ganze Schöpfung ist die Schönschrift Got-
tes“ (Ernesto Cardenal) wieder eine Tier-
segnung unter Gottes freiem Himmel 
durchgeführt. Die Ferien und das heiße 
Wetter hielten offensichtlich einige ab. 
Und Gruppen, die ihr Kommen zugesagt 
hatten, waren nicht erschienen. Dement-
sprechend klein war die Gruppe, die sich 
versammelt hatte. 
Immerhin drei Hunde und neun Menschen 
fanden den Weg zum Gottesdienst. Ein 
Misserfolg? Keinesfalls. Mensch und Tier 
erlebten eine schöne und stimmungsvolle 
Feier. Eine Journalistin berichtete über die 
Tiersegnung - und sorgte dafür, dass es 
im Nachhinein eine große Resonanz gab.  
Auf meine entschuldigende Bemerkung 
hin, dass wir sehr wenige seien, meinte 
eine der Anwesenden: „Nichts ist zu klein, 
um nicht beachtet zu werden“. Natürlich 
freuen wir uns über gefüllte Kirchen. Zu-
gleich dürfen auch die kleinen Anlässe ge-
würdigt werden. „Nichts ist zu klein, um 
nicht beachtet zu werden“ – vielleicht eine 
Anregung, um auch in diesem Herbst in 
der Schöpfung immer wieder die Schön-
schrift Gottes zu erkennen?  
Ihnen allen eine gesegnete Zeit!    
 

Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Kirchengemeinde March-Gottenheim 
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Gottesdienste vom 13. September – 19. Oktober 2025 

Samstag, 13. September – Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer 
07:00 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier in St. Alban (Gb) 
09:30 Uhr  Bötzingen Einschulungsgottesdienst (Ba) 

 

  Vorabend Kreuzerhöhung 

18:30 Uhr  Neuershausen Vorabendgottesdienst (Gb) 
   

Sonntag, 14. September – Kreuzerhöhung 

 
 

09:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier (Gb) 
Wir beten für Katharina Preusch-Ludwig  

10:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier (Gb) 
11:45 Uhr  Buchheim Taufe von Jakob Brüchig (Gb) 
18:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier entfällt! 

   

Montag, 15. September – Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier (Gb) 

   

Dienstag, 16. September – Hl. Cyprian von Karthago, Bischof, Märtyrer; Hl. Kornelius, Papst 
15:00 Uhr  Gottenheim Einschulungsgottesdienst (He) 
18:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier entfällt! 
18:30 Uhr  Holzhausen Eucharistiefeier (He) 

   

Mittwoch, 17. September – Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin 
07:00 Uhr  Bötzingen Gebet in Stille im Haus Inigo 
07:55 Uhr  Bötzingen Ökumenischer Schuleröffnungs-Gottesdienst der Klassen 5-7 (Ba) 
08:40 Uhr  Bötzingen Ökumenischer Schuleröffnungs-Gottesdienst der Klassen 1-3 (Ba) 
09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier im Gemeindehaus (He) 
18:30 Uhr  Hugstetten Eucharistiefeier im Gallus-Saal entfällt! 

   

Donnerstag, 18. September – Hl. Lambert, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 
07:55 Uhr  Bötzingen Ökumenischer Schuleröffnungs-Gottesdienst der Klassen 8-10 (Ba) 
18:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier entfällt! 

19:00 Uhr  Bötzingen [!] Zur Ruhe kommen - Zeit der Stille  
20:00 Uhr  Bötzingen [!] Komplet - das Nachtgebet der Kirche 

 
Freitag, 19. September 

09:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier (He) 
 

   

Anbetungsstunde  
Achtung: 

Neuer Ort und neue Zeit 
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Samstag, 20. September – Hll. Andreas Kim Taegon, Paulus Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer 
09:00 Uhr  Eichstetten Einschulungsgottesdienst (Ba) 

   
  Vorabend 25. Sonntag 

18:30 Uhr  Holzhausen Vorabendgottesdienst  
   

Sonntag, 21. September – 25. Sonntag im Jahreskreis 

 
 

09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier entfällt! 
10:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier  
18:30 Uhr  Eichstetten Camino – junge Gottesdienste in Jakobus (He) 

   

Montag, 22. September – Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer 
18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier (St) 

   

Dienstag, 23. September – Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio) 
18:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier (He) 

Jahrtagstiftung für die verstorbenen Unterstützer der Pfarrei Bötzingen  
18:30 Uhr  Holzhausen Eucharistiefeier (St) 

Wir beten für Adelheid und Gerhard Gutmann, Eltern und Geschwister; August 
und Elisabeth Schlegel geb. Hederer  

   

Mittwoch, 24. September 
07:00 Uhr  Bötzingen Gebet in Stille im Haus Inigo 
09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier im Gemeindehaus (He) 
18:30 Uhr  Hugstetten Eucharistiefeier im Gallus-Saal (St) 

Wir beten für Anna Hügele geb. Hettich (Jahrtagstiftung) 
   

Donnerstag, 25. September  –  Hl. Nikolaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter 
18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier (He) 
19:00 Uhr  Bötzingen Zur Ruhe kommen - Zeit der Stille 
20:00 Uhr  Bötzingen Komplet - das Nachtgebet der Kirche 

   

Freitag, 26. September  –  Hl. Damian, Märtyrer; Hl. Kosmas, Märtyrer 
09:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier (He) 

   

 
 

Samstag, 27. September – Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 
 

  Vorabend 26. Sonntag 
 

 

18:30 Uhr  Umkirch Vorabendgottesdienst zum Caritassonntag (He) 
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Sonntag, 28. September – 26. Sonntag im Jahreskreis 
 

 
 

09:00 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier entfällt! 
 

10:00 Uhr  Eichstetten Kinderkirche 
   

10:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier zum Caritassonntag (He) 
musikalisch mitgestaltet vom Ökumenischen Singkreis  

   

18:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier zum Caritassonntag (Ge) 
 

19:00 Uhr  Buchheim Musikalisches Abendgebet mit Taizé-Liedern 
 

Montag, 29. September – Gabriel, Erzengel; Michael, Erzengel; Raphael, Erzengel 
18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier (Ge) 

   

Dienstag, 30. September – Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
18:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier (St) 

 Wir beten für Emilie und Jakob Dufner (Jahrtagstiftung) 
18:30 Uhr  Holzhausen Eucharistiefeier (He) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Übergangszeiten auch im Gottesdienstplan 
Auf verschiedenen Wegen haben wir bereits über die personellen Veränderungen informiert. Diese wirken 
sich auch auf den Gottesdienstplan aus. Derzeit laufen die Arbeiten am neuen Gottesdienstplan, der ab     
1. Januar 2026 in Kraft treten wird. Aber auch für die Übergangszeit gilt es Lösungen zu finden. 
Die Gottesdienstplanung ab Mitte September bis zum Ende des Jahres steht nun soweit fest. Erfreuliche 
Nachricht: Die meisten Gottesdienste können so wie bisher geplant stattfinden. Lediglich bei den Werktags-
Gottesdiensten am Dienstag und Donnerstag wird es Veränderungen geben. Hier werden wir im Wechsel 
zwischen zwei Orten Eucharistie feiern. Was ist der Hintergrund dieser vorübergehenden Veränderungen? 
Pfr. Dr. Heß und ab Oktober Pfr. Dr. Sumser haben montags ihren freien Tag. Außerdem ist Pfr. Dr. Sumser 
dienstags an der Universität Freiburg tätig. Die Übergangsregelung ab Mitte September bzw. Oktober sieht 
folgendermaßen aus: 
 

Montag:  keine Eucharistiefeier (ab Oktober) 
Dienstag:  Bötzingen und Holzhausen im Wechsel 
Donnerstag:  Buchheim und Neuershausen im Wechsel 
 

Unsere Übergangsregelung gilt bis Ende des Jahres. Wir werden Sie selbstverständlich auf dem Laufenden 
halten, wie es dann ab 1. Januar 2026 mit den Gottesdiensten in der Kirchengemeinde Breisgau-Markgräf-
lerland und insbesondere in der Untergliederung Nord (bestehend aus den jetzigen Kirchengemeinden 
Breisgau-Merdingen, March-Gottenheim und Vogtsburg) weitergehen wird. 
 

 

Caritassonntag  
Weitere Informationen zum Caritassonntag finden Sie auf den Seiten 20-21  

und unter https://www.caritas.de/magazin/kampagne/da-kann-ja-jeder-kommen  

https://www.caritas.de/magazin/kampagne/da-kann-ja-jeder-kommen
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Mittwoch, 1. Oktober – Hl. Theresia von Lisieux, Ordensfrau 
07:00 Uhr  Bötzingen Gebet in Stille im Haus Inigo 
09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier im Gemeindehaus (He) 
18:30 Uhr  Hugstetten Eucharistiefeier im Gallus-Saal (Su) 

   

Donnerstag, 2. Oktober – Heilige Schutzengel 
18:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier (He) 
19:00 Uhr  Bötzingen Zur Ruhe kommen - Zeit der Stille  
20:00 Uhr  Bötzingen Komplet - das Nachtgebet der Kirche 

   

Freitag, 3. Oktober 
09:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier entfällt! 

   

Samstag, 4. Oktober  –  Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 
 

  Vorabend 27. Sonntag 
 

 
18:30 Uhr  Gottenheim Vorabendgottesdienst zu Erntedank (Su) 

mit Vorstellung des neuen Kooperators Pfr. Dr. Emerich Sumser  
   

Sonntag, 5. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank 
 

 

 
 

09:00 Uhr  Holzhausen Eucharistiefeier zu Erntedank (Su) 
Wir beten für Bernhard Hettich und Angehörige (Jahrtagstiftung) und 
in einem besonderen Anliegen 

   
10:30 Uhr  Buchheim Familienmesse zu Erntedank (He)  

mit Vorstellung der Kandidaten für die Pfarreiratswahl am 19. Oktober 2025  
   

10:30 Uhr  Umkirch Wort-Gottes-Feier zu Erntedank 
   

Montag, 6. Oktober 
 kein Gottesdienst  

   

Dienstag, 7. Oktober  –  Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
16:00 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier im Seniorenpflegeheim (He) 

   

Mittwoch, 8. Oktober 
07:00 Uhr  Bötzingen Gebet in Stille im Haus Inigo 
09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier im Gemeindehaus (Su) 
18:30 Uhr  Hugstetten Eucharistiefeier im Gallus-Saal (He) 
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Donnerstag, 9. Oktober 
18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier (He) 

Wir beten für Lothar Scherzinger  
19:00 Uhr  Bötzingen Zur Ruhe kommen - Zeit der Stille  
20:00 Uhr  Bötzingen Komplet - das Nachtgebet der Kirche 

   

Freitag, 10. Oktober 
16:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier im Max-Josef-Metzger-Haus (Su) 
18:30 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier (He) 

Wir beten für die Familien Krug und Keller  
   

Samstag, 11. Oktober – Hl. Johannes XXIII., Papst 
 

  Vorabend 28. Sonntag 
 

18:30 Uhr  Neuershausen Vorabendgottesdienst (He) 
Wir beten für Gertrud Kohrs geb. Seitz (Jahrtagstiftung); für August und 
Theresia Zeller geb. Reichenbach und Tochter Veronika (Jahrtagstiftung)  

   

Sonntag, 12. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis  

 
 

09:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier (He) 
 

10:00 Uhr  Bötzingen Ökumenischer Gottesdienst zu Erntedank in der Festhalle (Ba) 
 

10:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier (He) 
10:30 Uhr  Umkirch Taufe von Luis Noel Marcou (Bu) 

 
18:30 Uhr  Bötzingen AbendRot-Gottesdienst (Hü) 

   

Montag, 13. Oktober 
 Kein Gottesdienst  

   

Dienstag, 14. Oktober 
18:30 Uhr  Holzhausen Eucharistiefeier (He) 

Wir beten für Margarete und Matthias Müller, Eltern und Schwiegereltern 
(Jahrtagstiftung)  

   

Mittwoch, 15. Oktober – Hl. Teresa von Avila, Kirchenlehrerin 
07:00 Uhr  Bötzingen Gebet in Stille im Haus Inigo 
09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier im Gemeindehaus (Su) 
18:30 Uhr  Hugstetten Eucharistiefeier im Gallus-Saal (He) 
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Donnerstag, 16. Oktober – Hl. Gallus, Mönch, Glaubensbote 
18:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier (He) 
19:00 Uhr  Bötzingen Zur Ruhe kommen - Zeit der Stille - Andacht 
20:00 Uhr  Bötzingen Komplet - das Nachtgebet der Kirche 

   

Freitag, 17. Oktober – Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer 
09:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier (He) 
18:00 Uhr  Holzhausen Rosenkranz der kfd-Holzhausen  

   

Samstag, 18. Oktober – Hl. Lukas, Evangelist 
 

  Vorabend 29. Sonntag  Pfarreiratswahl 2025 
 

18:30 Uhr  Holzhausen Vorabendgottesdienst (Su) 
   

Sonntag, 19. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis    Pfarreiratswahl 2025 

 
 

09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier (Su) 
 

10:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Gallus (Su) 
mit Einführung der neuen Ministrant*innen und anschl. Kirchencafé  
 

14:00 Uhr  Neuershausen Taufe von Luisa Hager (St) 
 

18:30 Uhr  Eichstetten Camino - junge Gottesdienste in Jakobus (He) 
   

Pfarreiratswahl 2025  

Weitere Informationen zur Pfarreiratswahl finden Sie auf den Seiten 29-37 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Den Gottesdiensten in der Kirchengemeinde stehen vor:  

Pfarrer Dr. Christian Heß (He) Pfarrer Dr. Emerich Sumser (Su)  Gem.Ref. Hans Baulig (Ba) 

 Gem.Ref. Diana Buhl (Bl) Diakon Bernhard König (Kö)  Diakon Reinhard Burs (Bu) 

 

Domkapitular Bernd Gehrke (Ge)  

Subregens und Rektor des Propädeutikums Thomas Stahlberger (St) 

Örtliches Wortgottesdienstteam (WGF) 

Ferienvertretung: Pater Fredrick Tanson Gbal (Gb) 

Pfarrer Dr. Hünerfeld (Hü) 
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September 

Für unsere Beziehung zur ganzen Schöpfung 

Beten wir, dass wir, inspiriert vom heiligen Franziskus, unsere 

gegenseitige Abhängigkeit von allen Geschöpfen erfahren, die 

von Gott geliebt sind und Liebe und Respekt verdienen. 

Oktober 
Für die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen 

 religiösen Traditionen 

Beten wir, dass die Gläubigen verschiedener religiöser Traditio-

nen zur Verteidigung und Förderung von Frieden, Gerechtigkeit 

und menschlicher Geschwisterlichkeit zusammenarbeiten. 

 

Nachruf 

 

Kirche und Kirchenchor waren sein Leben 
Zum Tod von Alfred Maier 

 

Die Kirchengemeinde March-Gottenheim nimmt Abschied von Herrn Alfred Maier, der 
im Alter von 95 Jahren verstorben ist. Wir sind Herrn Maier dankbar für das, was er 
viele Jahre lang in der Pfarrei St. Stephanus in Gottenheim geleistet hat. Neben seiner 
beruflichen Tätigkeit hat Herr Maier unzählige Stunden ins Ehrenamt investiert.  
Wie haben es seine Angehörigen ausgedrückt?  
 

„Die Kirche und der Kirchenchor waren sein Leben“. 
 

Besonders würdigen möchten wir, dass Alfred Maier 20 Jahre lang Vorsitzender des 
Kirchenchores und 27 Jahre lang Pfarrgemeinderatsvorsitzender in Gottenheim war. 
Mit fünf Pfarrern hat Herr Maier in seiner Zeit im Pfarrgemeinderat eng zusammenge-
arbeitet. Zwei Kirchenrenovationen und eine Altarweihe fielen in seine Amtszeit.  
 

In besonderer Erinnerung bleiben auch seine Jahresrückblicke, mit denen er im Silves-
tergottesdienst den Mitfeiernden die besonderen Ereignisse des zu Ende gehenden 
Jahres vor Augen geführt hat. Nun ist ein langes, arbeitsreiches und verdienstvolles 
Leben zu Ende gegangen. Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme. Wir 
sagen Alfred Maier „Vergelts Gott für alles“ und wünschen ihm, dass er nun schauen 
darf, woran er geglaubt hat. 
 

Vorsitzende des Pfarrgemeinderats: Monika Kretsch 
Leitender Pfarrer: Karlheinz Kläger 
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Sakramente und Sakramentarien  

Taufe – Aufnahme in die Glaubensgemeinschaft 

Getauft wurden in Gottenheim: 

Valea Emilia Sciacca   Eltern: Anna-Maria und Antonino Sciacca 

Vivien Rosmarie Anjulie Kallies  Eltern:  Emilie und Christopher Kallies 

 

Getauft wurden in Buchheim: 

Sunny Huck   Eltern: Saskia und Gregor Huck 

Juna Trötschler   Eltern: Linda und Patrick Trötschler  

 

Getauft wurde in Holzhausen:  

Valentina Marlea Kappert   Eltern: Katharina und Philipp Kappert 

 

Für Christen ist der Tod der Übergang in das ewige Leben 

Verstorben sind in Gottenheim:  

Gabriele Hunn       * 07.12.1957 † 02.07.2025 

Martin Zauner  * 01.07.1937 † 10.07.2025 

Maria Sturm geb. Baumer     * 02.07.1934 † 20.07.2025 

Alfred Maier       * 09.07.1930 † 04.08.2025 

 

Verstorben ist in Holzhausen: 

Dieter Schuler       * 23.03.1963 † 20.07.2025 

  

Verstorben sind in Hugstetten:  

Franz Friedrich       * 03.02.1933 † 03.06.2025 

Elisabeth Kindle geb. Helfrich    * 14.03.1938 † 01.05.2025 

Anna Engist geb. Leber      * 04.07.1931 † 16.07.2025 

 

Verstorben sind in Neuershausen:  

Luzia Schwaab geb. Grozinger    * 18.04.1936 † 14.07.2025 

Maria Sessler geb. Kremp     * 26.09.1935 † 13.07.2025 

Ferdinand Gutmann      * 01.12.1938 † 27.07.2025 

 
Verstorben ist in Umkirch:  

Edeltraud Mohr       * 16.11.1943 † 19.07.2025 
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Abschied von Pfarrer Karlheinz Kläger 

Am Sonntag, 03. August 
2025, hieß es für die Kir-
chengemeinde March-Got-
tenheim Abschied nehmen 
von ihrem Leitenden Pfar-
rer Karlheinz Kläger. Nach 
zehn Jahren segensrei-
chen Wirkens in unserer 
Gemeinde wechselt er zum 
01. Oktober 2025 in die 
neue Pfarrei Heilig Kreuz 
Offenburg, wo er als stell-

vertretender Pfarrer seinen 
Dienst beginnt. 
  

Ein Gottesdienst,  
der unter die Haut ging 

Die Pfarrkirche St. Gallus 
in Hugstetten war bis auf 
den letzten Platz gefüllt. 
Gläubige aus allen acht 
Ortsteilen, langjährige 
Weggefährten, Freunde, 
Vertreterinnen und Vertre-
ter des öffentlichen Lebens 
sowie die Familie von Pfar-
rer Kläger nahmen an der 
Feier teil. Schon die Atmo-
sphäre vor Beginn machte 
deutlich: Hier stand ein be-
sonderer Moment an, in 
dem Dankbarkeit und Weh-
mut eng beieinanderlagen. 

Die musikalische Gestal-
tung war feierlich und viel-
fältig: Laurent Charenton 
an der Orgel, die Goldkel-
chen – fünf junge Frauen 
mit ausdrucksstarken Stim-
men – sowie der Weltge-

betstagschor Bötzingen 
unter der Leitung von 
Christine Riesterer-Märtin 
und Manuel Klingenmeier 
setzten berührende Ak-
zente, die dem Gottes-
dienst eine festliche und 
zugleich persönliche Note 
gaben. 
 

Worte mit Tiefgang 

In seiner Predigt spannte 
Pfarrer Kläger einen weiten 
Bogen: Vom biblischen 
„Windhauch“ des Kohelet 
über die ermutigende Per-
spektive des Kolosser-
briefs bis hin zum Gleichnis 
vom reichen Kornbauern. 
Er stellte die Frage, was 
bleibt, wenn ein Abschnitt 
zu Ende geht und gab die 
Antwort: Nicht die äußeren 
Strukturen und Projekte, 
sondern das, was in Liebe 
getan und aus Glauben ge-
lebt wurde. 

► 
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Dabei blickte er dankbar 
auf seine zehnjährige 
Amtszeit zurück: den Auf-
bau der jungen Kirchenge-
meinde MarGot nach ihrer 
Gründung, den Zusam-
menhalt in der schwierigen 
Corona-Zeit, zahlreiche 
Bau- und Sanierungspro-
jekte sowie die Entwicklung 
neuer pastoraler Formate. 
Einen besonderen Platz 
nahm die Caritasarbeit ein: 
das Projekt herz&hand, die 
Lebensmittelpakete an 
Weihnachten und Ostern, 
viele kleine Hilfen durch 
den Sachausschuss Cari-
tas und die Mitarbeit ehren-
amtlicher Gruppen.  

Pfarrer Kläger betonte, 
dass Kirche dort besonders 
glaubwürdig sei, wo sie 
nicht nur Worte macht, 
sondern konkret hilft. Offen 
sprach er auch über eigene 
Grenzen und bat um Nach-
sicht und Vergebung – ein 
ehrliches Zeichen von 
Menschlichkeit, das die 

Gemeinde spürbar be-
wegte. 
 

Stimmen des Dankes 

 

Im Anschluss an den Got-
tesdienst folgte ein feierli-
cher Abschiedsteil, den die 
Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende Monika Kretsch mo-
derierte. Eine ganze Reihe 
von Rednerinnen und Red-
nern würdigte das Wirken 
von Pfarrer Kläger aus 
ganz unterschiedlichen 
Blickwinkeln: 
 

Bernhard Huber, Dekanats-
referent und Lukas Wehrle, 
stellvertretender Dekan 
und künftiger Leiter der 
neuen Seelsorgeeinheit 
dankten für die intensive 
Zusammenarbeit und über-
reichten ein Präsent. 
 

 

Bürgermeister Helmut 
Mursa (March) sprach im 
Namen seiner Bürgermeis-
terkollegen aus Bötzingen, 
Eichstetten, Gottenheim 
und Umkirch. Er erinnerte 
an die vielen Verbindungen 
zwischen Kirche und Kom-
mune und überreichte sym-
bolisch „flüssige Erinnerun-
gen“ aus allen Orten. 

 
 
Pfarrerin Marika Trautmann 
(March) hob die gute öku-
menische Zusammenar-
beit hervor und nannte be-
sondere gemeinsame Hö-
hepunkte. 
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Jörg Böcherer von der Sozi-
alstation Nördlicher Breis-
gau würdigte die langjäh-
rige Mitarbeit von Pfarrer 
Kläger im Aufsichtsrat und 
überreichte einen Ruck-
sack voller praktischer Ge-
schenke. 

 
 
Dorit Siegel vom Caritasver-
band Freiburg erinnerte an 
die stets verlässliche Un-
terstützung: „Nie hat es ein 
Nein gegeben, wenn Hilfe 
gebraucht wurde.“ Sie 
dankte ausdrücklich auch 
für die enge Begleitung der 
caritativen Gruppen in der 
Gemeinde. 

 

Stefan Keller bedankte sich 
im Namen des Sommerla-
gerteams Bötzingen für die 
jahrelange Unterstützung. 

 
 

Astrid Siegel ließ als Vertre-
terin der ehemaligen 
Pfarrsekretärinnen augen-
zwinkernd Revue passie-
ren, wie der junge Pfarrer 
2015 mit Elan, Ideen und 
Veränderungen ins Amt 
gestartet war. 

 
 

Das Pfarrhausteam mit den 
pastoralen Mitarbeitenden 
und Sekretärinnen trug sei-
nen Dank auf besondere 
Weise vor: in Form von 
Liedzitaten aus vielen 

bekannten Gotteslob-Lie-
dern. 
 

 
 

Zum Abschluss des Re-
dereigens sprach noch-
mals Monika Kretsch für den 
Pfarrgemeinderat und alle 
Pfarreien. Sie erinnerte an 
vieles, was in den vergan-
genen zehn Jahren ge-
meinsam angestoßen und 
umgesetzt worden war – 
darunter nicht zuletzt die 
Arbeit der caritativen Grup-
pen, die von Pfarrer Kläger 
stets unterstützt und geför-
dert wurden. Als bleibende 
Erinnerung überreichte sie 
im Namen der Gemeinde 
eine kunstvoll geschnitzte 
Figur des heiligen Karl Bor-
romäus, dem Namenspat-
ron des Pfarrers, sowie ei-
nen Olivenbaum – Zeichen 
für Dankbarkeit, Frieden 
und Wachstum. ► 
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Humor und Rührung 

Pfarrer Kläger nahm die 
Vielzahl der Dankesworte 
und Geschenke sichtlich 
bewegt entgegen. Mit ei-
nem Schmunzeln be-
merkte er, dass er wohl bei 
der Liedauswahl andere 
Entscheidungen getroffen 
hätte – „sicherlich wären 
dann alle Strophen gesun-
gen worden“. Auch zu sei-
ner bekannten klaren und 
lauten Aussprache erzählte 
er eine kleine Anekdote: 
Sie sei ein Rat seines Va-
ters gewesen, den er all die 
Jahre befolgt habe. 
 
 
 

Ein festlicher Ausklang 

Nach dem großen Auszug 
der Gottesdienstgemeinde 
versammelten sich die Mi-
nistrant*innen zu einem 
Gruppenfoto.  
Anschließend bot der Steh-
empfang Gelegenheit zu 
vielen persönlichen Begeg-
nungen.  
Zahlreiche Gemeindemit-
glieder, Familien, Freunde 
und Wegbegleiter nutzten 
die Chance, noch einmal 
persönlich Danke zu sa-
gen, Erinnerungen auszu-
tauschen oder einfach ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ 
weiterzugeben. 

Abschied 

So wurde der Abschied zu 
einem Tag, der Traurigkeit 
und Dankbarkeit, Wehmut 
und Freude in sich vereinte 
und der deutlich machte, 
wie sehr Pfarrer Kläger in 
den vergangenen zehn 
Jahren in der Gemeinde 
Spuren hinterlassen hat. 
 
Lieber Herr Pfarrer Kläger, 
wir danken Ihnen von Her-
zen für Ihren Dienst, Ihre 
Nähe zu den Menschen 
und Ihre tiefe Verbunden-
heit mit unserem Glauben. 
Möge Sie Gottes Segen 
begleiten auf Ihrem neuen 
Weg in Offenburg. Unsere 
Türen und Herzen stehen 

Ihnen jeder-
zeit offen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Redaktion 

 
  



 

KIRCHENGEMEINDE 
 

15 
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Dankesworte von Pfarrer Karlheinz Kläger 

 
Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Wegbegleiter*innen, 
 

die Feier meines Abschieds 
am 03. August hat mich tief 
bewegt. Der festliche Gottes-
dienst mit den vielen Minist-
rant*innen, den Chören und 
Musikerinnen, die gefüllte Kir-
che, die spürbare Gemein-
schaft – all das war ein starkes 
Zeichen des Glaubens und der 
Verbundenheit. 
 

Sehr berührt haben mich die 
vielen Worte der Würdigung 
und Dankbarkeit, die Vertrete-
rinnen und Vertreter aus Ge-
meinde, Caritas, Kommunen, 
Ökumene, Sozialstation und 
aus so vielen Gruppen ausge-
sprochen haben. Ein beson-
deres Dankeschön gilt für die 
Geschenke: den kunstvoll ge-
schnitzten Karl Borromäus, 

der mich künftig begleiten wird und den 
Olivenbaum, der mich an die Wurzeln und 
die Verbundenheit mit dieser Gemeinde 

erinnern wird, ebenso wie die vie-
len weiteren Zeichen der Zunei-
gung, die mir überreicht wurden. 
 

Der anschließende Stehempfang 
gab mir noch einmal Gelegenheit, 
viele von Ihnen persönlich zu tref-
fen, Worte zu wechseln, Erinnerun-
gen zu teilen und ein schlichtes 
„Vergelt’s Gott“ weiterzugeben. 
 

So bleibt mir nur zu sagen:  
„danke“, dass mich Gott auf den 
Spuren unseres gemeinsamen 
Weges, verbunden mit den Men-
schen, begleitet und geführt hat. In 
diesem Geist möchte ich auch in 
Offenburg meinen Dienst fortset-
zen – und das, was hier gewach-
sen ist, in meinem Herzen weiter-
tragen. 

 

Pfarrer Karlheinz Kläger 

 
 

Instagram – wichtiger Hinweis 

  
 
Der bisherige Account der Kirchengemeinde:  
kirche_march_gottenheim ist nicht mehr aktiv.  
 
Bitte stattdessen dem neu aktiven Account folgen:  
kirche_marchgottenheim_2025 folgen.  
 
Dort gibt es jetzt wieder aktuelle Infos – wir freuen uns auf 
viele Follower! 

Redaktion  
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Offene Augen, offene Herzen 

Liebe Gemeinde,  

mit großer Freude beginne ich zum 01. Oktober meinen 
Dienst hier bei Ihnen. Nach Jahren in einer leitenden 
Pfarrstelle werde ich nun in einer neuen Rolle unter 
Ihnen und mit Ihnen tätig sein. Ich empfinde es als Ge-
schenk gemeinsam mit Ihnen den Glauben leben und 
feiern zu dürfen und miteinander zu teilen, was es be-
deutet mit einem menschenfreundlichen Gott unter-
wegs zu sein. 
Wie Sie vermutlich wissen, bin ich auf die gesamte Kir-
chengemeinde Breisgau-Markgräflerland unter der Lei-
tung von Pfarrer Lukas Wehrle beauftragt. Mein pasto-
raler Schwerpunkt liegt aber auf der Untergliederung 
Nord und auch hier wird – allein schon durch meinen 
künftigen Wohnort Gottenheim und meinen Dienstort 
Hugstetten – ein Schwerpunkt im Bereich der jetzt noch 
bestehenden SE March-Gottenheim liegen. Wie mein 
Dienst als Kooperator bei Ihnen aussehen wird, kann 

zurzeit noch niemand im Detail sagen und das ist gut so. Da werden wir uns in der 
Untergliederung Nord mit dem Team der Hauptamtlichen, aber vor allem auch mit den 
vielen Gemeinden, also gemeinsam mit Ihnen, auf die Suche machen.  
Ich möchte mit offenen Ohren und Augen wahrnehmen, was an Gutem da ist und was 
an Neuem ins Leben kommen möchte. Beides liegt mir am Herzen. Ich werde meine 
priesterlichen Dienste zur Verfügung stellen und als Seelsorger, Verkündiger und Be-
gleiter an Ihrer Seite sein.  
 
Zwei organisatorische Hinweise möchte ich von Beginn an transparent machen: 
Ich habe auch eine Aufgabe an der Universität. Das bedeutet, dass ich dienstags nicht 
in der Gemeinde präsent sein kann. 
Bis zu meinem Umzug – voraussichtlich im Februar – werde ich pendeln. In dieser Zeit 
werde ich versuchen meine Präsenzzeit als Block zu legen, also entweder eher am 
Morgen oder eher am Abend. Ich danke Ihnen schon jetzt für Ihr Verständnis. 
 
Ich bin gespannt, auf die Begegnungen mit Ihnen und darauf, was Gott mit uns und 
durch uns bewirken möchte. Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen und mit Ihnen 
Wege zu gehen, die von Vertrauen, Respekt und der liebevollen Ausrichtung auf Jesus 
Christus geprägt sind. 
 
Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen, 
 
 
Emerich Sumser-  
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Wir gratulieren und informieren - Herzlichen Glückwunsch  

Auf dem Weg zur Gemeindereferentin 

Wir brauchen Menschen, die Jesu frohe Botschaft in Wort und Tat verkünden und uns 
im Glauben begleiten. Deshalb ist es sehr erfreulich: Gleich zwei Mitglieder unserer 
Kirchengemeinde haben große Schritte auf dem Weg zum Beruf der Gemeindereferen-
tin gemacht. Dr. Isabelle von Marschall aus Neuershausen hat vor kurzem das Praxis-
integrierte Aufbaustudium an der Fachakademie für Pastoral und Religionspädagogik 
der Erzdiözese Freiburg mit Erfolg abgeschlossen. Ebenfalls mit Erfolg hat Jasmin Brö-
ckel aus Umkirch ihr Bachelorstudium der Angewandten Theologie und Religionspäda-
gogik an der Katholischen Hochschule Freiburg absolviert. Beide beschreiben hier im 
Pfarrbrief ihren bisherigen Weg und das, was als nächstes ansteht. Wir freuen uns mit 
Jasmin Bröckel und Isabelle von Marschall, gratulieren herzlich und wünschen ihnen 
für ihren weiteren Weg viel Segen und viel Freude an Gott und den Menschen. 

Pfarrer Dr. Christian Heß, Kooperator 

Beitrag von Jasmin Bröckel: 

„Auf die Idee das Studium Angewandte 
Theologie und Religionspädagogik zu stu-
dieren kam ich, nachdem ich im Rahmen 
eines Berufspraktikums für die Schule das 
Praktikum bei Gemeindereferentin Diana 
Buhl gemacht hatte. Sie hat mir vielsei-
tige Einblicke in den Beruf gegeben und 
das Interesse für diesen Beruf geweckt.  
2021 habe ich begonnen, an der KH Frei-
burg Angewandte Theologie und Religi-
onspädagogik zu studieren. Im vierten Se-
mester folgte das Praxissemester, das ich 
in Donaueschingen in der Kirchenge-
meinde und in der Schulsozialarbeit der 
Realschule Donaueschingen absolvierte. 
Im fünften Semester habe ich in Öster-
reich an der KPH sowie an der Universität 
Wien studiert. Besonders interessant war 
für mich - neben der kulturell vielseitigen 
Hauptstadt Österreichs und den Kontak-
ten mit internationalen Kommiliton*innen - 
auch der Schwerpunkt auf dem integrier-
ten Praktikum im Religionsunter-
richt, während des Semesters. Dies 
brachte mir besonders im Bereich des Re-
ligionsunterrichts viele wertvolle und inten-
sive Praxiserfahrungen.  Diese Zeit hat 

mich sehr geprägt. Ich erweiterte meinen 
Horizont und denke noch heute sehr 
gerne an diese Zeit zurück.  Nach dem 
Studiensemester in Wien studierte ich im 
sechsten Semester wieder in Freiburg 
weiter.  Im Sommer 2025 schloss ich mei-
nen Bachelor an der KH Freiburg mit Er-
folg ab. Jetzt studiere ich nach dem „7+3 
Modell“ Soziale Arbeit an der KH Freiburg 
weiter. Das „7+3 Modell“ bedeutet, dass 
man innerhalb von insgesamt zehn Se-
mestern zwei Bachelorabschlüsse erwer-
ben kann. In den ersten sieben Semestern 
macht man den Bachelorabschluss in An-
gewandte Theologie und Religionspäda-
gogik. In den letzten drei Semestern stu-
diert man Soziale Arbeit und schließt die-
sen Studiengang ebenfalls mit dem Ba-
chelorabschluss ab, wobei viele Module 
aus dem ersten Bachelorstudium aner-
kannt werden können.  
Soziale Themen und die Menschen mit ih-
ren unterschiedlichen Lebenslagen liegen 
mir sehr am Herzen. Ich freue mich da-
rauf, die erworbenen Kompetenzen in 
meine spätere berufliche Tätigkeit integ-
rieren zu können.“ 
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Weitere Infos unter: 

https://www.fachakademie-freiburg.de/studienange-

bote/praxisintegriertes-aufbaustudium/  
 

Beitrag von Isabelle von Marschall: 

„Endlich! Nach zwei Jahren intensiver Ar-
beit ist es geschafft: das Praxisintegrierte 
Aufbaustudium für Gemeindereferenten 
und -Referentinnen an der Fachakademie 
für Pastoral und Religionspädagogik der 
Erzdiözese Freiburg. In zwei Jahren, die 
zeitweise parallel zum theologischen Kurs 
verliefen, wurde ich in die Pastoral und 
Religionspädagogik eingeführt. Praxis 
und Theorie sind in diesem Studium eng 
ineinander verwoben. Neben Kursen, 
Übungen, Prüfungen und Hausarbeiten 
taucht man in diesem Studium von Anfang 
an in die Praxis ein. Eine Praxis, die von 
besonders aufmerksamen und netten 
Mentorinnen begleitet wird.  
Im ersten, dem religionspädagogischen 
Jahr, geht es in die Schule, wo man an 
drei Schulklassen im Austausch mit den 
Schülerinnen und Schülern in das Wesen 
des Religionsunterrichts eintaucht. Bei mir 
waren es vier Schulen, die ich so kennen-
lernen durfte: die Emil-Gött-Grundschule 
in Zähringen, die Lortzingschule in Frei-
burg-Brühl, die Grundschule in Nieder-
rimsingen (im pastoraltheologischen Stu-
dienjahr) und die Hans-Jakob-Realschule 
im Stühlinger.  

Im zweiten Jahr, dem pastoraltheologi-
schen Studienjahr, liegt der Schwerpunkt 
auf der Katechese und der Liturgie. Meine 
ersten Versuche durfte ich in der SE 
Breisach-Merdingen umsetzen. In der Zu-
sammenarbeit mit Ehrenamtlichen und 
dem pastoralen Team konnte ich Men-
schen auf ihrem Glaubensweg begleiten, 
neue Zugänge probieren und Gottes-
dienste feiern. 
Sie überlegen sich, ob das nicht auch et-
was für Sie wäre? Gerne informiere ich 
Sie über das Studium und erzähle Ihnen in 
einem persönlichen Gespräch, was es 
hier zu beachten und zu entdecken gibt.  
Im nächsten Jahr werde ich es etwas lang-
samer angehen, mich sammeln, um dann 
vielleicht ein Jahr später in die Berufsein-
führung zu starten. Was bedeutet das kon-
kret? Nächstes Jahr werde ich an der 
Grundschule in Umkirch unterrichten. Viel-
leicht sehen wir uns dort? Ich freue mich 
schon sehr auf Ihre Kinder und viele ge-
meinsame Stunden, in denen wir auf eine 
Entdeckungsreise mit Gott gehen wer-
den.“ 

  

Zeit für neue Wege 
mit einem Studium an der Fachakademie für Pastoral und Religionspädagogik der 
Erzdiözese Freiburg 
 

https://www.fachakademie-freiburg.de/studienangebote/praxisintegriertes-aufbaustudium/
https://www.fachakademie-freiburg.de/studienangebote/praxisintegriertes-aufbaustudium/
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Caritassonntag 2025 

Da kann ja jeder kommen - Caritas öffnet Türen. 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am 
Caritassonntag 2025, die wir an den Wochenenden 
27./28. September 2025 in der Kirchengemeinde 
March-Gottenheim feiern. Das diesjährige Thema 
der Caritas lautet: „Da kann ja jeder kommen - Cari-
tas öffnet Türen“. Die Caritasgottesdienste, welche 
durch den Sachausschuss Caritas vorbereitet wur-
den, feiern wir am 
 

 
Samstag, 27. September, 18:30 Uhr in Umkirch 
in der Mariä Himmelfahrt Kirche 
 
 

Sonntag, 28. September, 10:30 Uhr in Buchheim 
in der St. Georgskirche, musikalisch mitgestaltet 
vom Ökumenischen Singkreis 
 

Sonntag, 28. September, 18:30 Uhr in Bötzingen 
in der St. Laurentius Kirche 
 

 
Auch in diesem Jahr bitten wir wieder um eine Spende für die Caritashaussammlung. 
Das Spendenkonto für die Caritashaussammlung lautet: 
 

Kath. Kirchengemeinde March-Gottenheim 
IBAN DE 08 6805 0101 0002 0652 25 
Stichwort: Caritashaussammlung 2025 

 
Von den Spenden bleibt ein Drittel direkt in unserer Gemeinde und kommt damit 
hilfsbedürftigen Menschen in unserer Nachbarschaft zugute. Ein weiteres Drittel geht 
an den Caritasverband Breisgau Hochschwarzwald und das restliche Drittel an den Di-
özesanverband Freiburg und wird für Projekte in der ganzen Erzdiözese verwendet. 
Ihre Kirchengemeinde und Ihre Caritas bauen darauf, dass Sie ein Zeichen der Solida-
rität und der Mitmenschlichkeit setzen. Im Voraus vielen Dank für Ihre Spende! 

Rita Fürderer (Caritasausschuss) und Pfarrer Kläger (Leiter der Kirchengemeinde) 

 
  

Wir sind die Caritas  

– Du und ich 
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Dachsanierung Pfarrkirche St. Gallus  

Die Arbeiten beginnen 

Seit Anfang August ist unsere Kirche St. 
Gallus eingerüstet und die Sanierungsar-
beiten laufen planmäßig an. Zunächst 
wurde die Kirche vollständig ausgeräumt, 
Inventar und Figuren sorgfältig gesichert, 
die Orgel fachgerecht eingehaust und die 
Beleuchtung provisorisch ersetzt. Auch 
das wertvolle Marienbild des Künstlers 
Karl von Blaas wurde in Sicherheit ge-
bracht und soll nach der Sanierung wieder 
aufgehängt werden. 
 

Auftragsvergabe und Bauablauf 

Die wichtigsten Gewerke – Zimmermann, 
Dachdecker und Blechner – wurden an die 
Firma Holzbau Büker vergeben, sodass 
alle Arbeiten am Dachstuhl in einer Hand 
liegen. Die Vermessung der Mauerkrone 
erfolgte per 3D-Laserscan, um die neuen 
Holzelemente exakt fertigen zu können. 
Der Bauzeitenplan sieht die Dacharbeiten 
von Oktober bis Dezember vor. 
 

Nachhaltigkeit und Umwelt 

Besonderes Augenmerk gilt der Nachhal-
tigkeit: Die bisherigen Dachziegel werden 
wiederverwendet, Stahlteile feuerverzinkt, 
und auch kleinere Einsparungen wie der 
Verzicht auf eine eigene Baustellentoilette 
tragen bei. Ein Umweltgutachten bestä-
tigte zudem, dass keine Fledermausquar-
tiere betroffen sind – künftig sollen Trauf-
bereiche aber wieder Lebensräume für 
Tiere bieten. 
 

Photovoltaikanlage 

Ein zentraler Punkt ist die Photovoltaikan-
lage: Das Kirchendach kann für eine 
große Anlage genutzt werden (Vollein-
speisung) und mit einer zusätzlichen eige-
nen PV-Anlage mit Batteriespeicher für 
den Eigenverbrauch. Damit tragen auch 

wir ein kleines Stück für den Klimaschutz 
bei. 
 

Innenraum und Kirchenbänke 

Auch der Innenraum wird nach Abschluss 
der Arbeiten neu bedacht: Verschiedene 
Varianten zur Anordnung der Bänke ste-
hen zur Diskussion – von der ursprüngli-
chen Aufstellung bis hin zu Formen, die 
mehr Gemeinschaft um den Altar ermögli-
chen und zusätzlichen Freiraum schaffen. 
 

Spendenaktion 

Damit die Finanzierung gelingt, startet 
eine Spendenaktion: Mit Bannern an der 
Kirche, einer eigenen Projektseite und ei-
nem Info- und Fundraising-Abend wollen 
wir über das Projekt informieren und Un-
terstützung gewinnen. 
 

Die Sanierung ist nicht nur eine große 
bauliche Aufgabe, sondern auch ein ge-
meinsames Werk unserer ganzen Ge-
meinde. Herzlichen Dank allen, die mittra-
gen, mitdenken und durch Spenden mit-
helfen!
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  Ihre Spende für das Dach von St. Gallus 
 

Damit unsere Kirche auch in Zukunft ein Ort des Glaubens, der Gemeinschaft und 
der Hoffnung bleibt! 
 

Kirchengemeinde March-Gottenheim 
Sparkasse Freiburg 
IBAN: DE08 6805 0101 0002 0652 25 
Stichwort: Galluskirche 
 

Jeder Beitrag – klein oder groß – hilft mit, unser gemeinsames Dach zu tragen. 
 

Herzlichen Dank! 

INFO-BOX 

Sanierung St. Gallus auf  
einen Blick 
 
Beginn: August 2025 –  
Abschluss Dacharbeiten:  
Dezember 2025 
 
Alle Dacharbeiten durch 
Holzbau Büker in einer 
Hand 
 
Wiederverwendung der 
Dachziegel – nachhaltig & 
kostensparend 
 
PV-Anlage auf Kirchen-
dach geplant – Eigenver-
brauch mit Batteriespeicher 
 
Nach Sanierung neue Auf-
stellung der Bänke in Dis-
kussion 
 

Aktueller Spendenstand  

(01. September 2025): 

2.961,85 € 
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herz&hand 

Die Ehrenamtlichen fahren Woche für Woche auf eigene Kosten zu den Sponsoren um 
die Waren abzuholen und anschließend die Waren zu sortieren.  
Wunderbar wie viele Geschäfte, Sponsoren, landwirtschaftliche Betriebe, aber auch 
Privatpersonen immer wieder Lebensmittel zur Verfügung stellen. 
Hier einmal einen Wochenplan unserer mitarbeitenden Ehrenamtlichen von 
herz&hand: 
 

 

Wochenplan herz&hand-Team 
 
Samstag 
Lebensmittel bei NETTO Buchheim abholen, sortieren und ein-
lagern. ➔ Aufwand: 2 Personen, je 2 Stunden. 
 
Montag 
Lebensmittel bei NETTO Reute abholen, sortieren und einla-
gern. ➔ Aufwand: 2 Personen, je 1 Stunde. 
 
Dienstag 
▪ Lebensmittel bei NETTO Buchheim abholen, sortieren und 

einlagern. ➔ Aufwand: 1 Person, 1 Stunde. 
▪ Backwaren bei BARWIG Buchheim und Hochdorf abholen 

und einlagern. ➔ Aufwand 3 Personen, 45 min. 
▪ Lebensmittel bei NETTO Vörstetten abholen, sortieren und 

einlagern. ➔ Aufwand 1 Person, 45 min. 
 
Mittwoch 
▪ Backwaren bei Bäckerei BARLEON Bötzingen und STEIERT 

Neuershausen abholen. ➔ 1 Person, 45 min 
▪ Wurstwaren bei KRAMER Umkirch, Gemüseanbau Manfred 

SEILER Neuershausen und Bäckerei ZIPFEL Holzhausen ab-
holen. ➔ 1 Person, 45 min. 

▪ Lebensmittel bei ALDI und REWE Bötzingen abholen.  
➔ Aufwand 2 Personen, je 1 Stunde. 

▪ Lebensmittel bei NETTO Nimburg abholen. ➔ Aufwand  
1 Person, 45 min. 

▪ Aufbau und Sortieren der Lebensmittel, anschließend Aus-
gabe der Lebensmittel. Aufwand 9 Personen, je 3,5 Stunden. 

 

= Rund 46 Stunden Ehrenamt pro Woche 
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Das alles geht nur mit unseren Sponsoren: 
 
▪ ALDI Bötzingen 
▪ EDEKA Barwig Buchheim und Hochdorf 
▪ REWE Markt Borowicz oHG Bötzingen 
▪ Bäckerei Barleon Bötzingen 
▪ Bäckerei Steiert Neuershausen,  
▪ Bäckerei Zipfel Holzhausen 
▪ Rinklin Naturkost GmbH Eichstetten 
▪ NETTO Marken-Discount Buchheim, Reute, Vörstetten und Nimburg 
▪ Gemüseanbau Manfred Seiler Neuershausen 
▪ Kramer GmbH Schwarzwälder Wurstspezialitäten Umkirch 
▪ Eheleute Stoll Bötzingen 
▪ Konditormeisterin Irmtraud Napolitano Waltershofen 
▪ Kosova Market Freiburg 

 
DANKE allen Sponsoren, danke den Privatpersonen, danke den Geldspendern, 
danke für alle Spenden, Obst, Gemüse, Marmeladen etc..  
Sie helfen Menschen, die es zu schätzen wissen. 

 
 

Ausgabestelle · Issue point · Point d'émission · Punkt vydachi ·  
nuqtat al'iisdar · Punkt vydachi 

 
Wir verteilen die Lebensmittelspenden kostenlos und verlangen dafür keinen Nachweis 
der Bedürftigkeit. 
 
Wann:  Jeden Mittwoch von 12:00 bis 13:30 Uhr 
Wo:  Gemeindesaal – Gallus-Saal – bei der St. Gallus-Kirche Hugstetten, 

Engelgasse 25. Der Eingang ist hinter dem Pfarrhaus. 
 
► Gerne können Sie uns weiterhin Lebensmittel vorbeibringen: 

Immer mittwochs ab 10:00 Uhr im Gallus-Saal. 
 
► Geldspenden können Sie auf das Konto der Kirchengemeinde March-Gottenheim 

überweisen: 
Sparkasse Freiburg, IBAN DE08 6805 0101 0002 0652 25 
Verwendungszweck: herz&hand 
Das Pfarrbüro stellt Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus. 

 

Für das herz&hand-Team: Astrid Siegel, Tel. 07665 3777 oder E-Mail siegel-march@t-online.de 

 

mailto:siegel-march@t-online.de
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Erntedank 

Gott sei Dank 

 
 

 
 

K i N D E R K i R C H E   M A R G O T 

 

Vertrau mir! 

Herzliche Einladung zur  

Kinderkirche 

Sonntag, 28.09.2025 um 10:00 Uhr 
St. Jakobus Eichstetten 

 
Wir freuen uns auf euch! 

Unsere Kircheneule  

MARGOT  lädt herzlich ein zum  

F a m i l i e n - g o t t e s d i e n s t  

Sonntag, 05. Oktober 2025 um 10:30 Uhr 
Erntedankgottesdienst mit Vorstellung der Kandidaten für die 

Pfarreiratswahl am 19. Oktober 2025 

in der Kirche St. Georg in Buchheim 

 

Jeden ersten Sonntag im Monat 
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Samstag, 04. Oktober 2025 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Gottenheim 

 

Sonntag, 05. Oktober 2025 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Holzhausen 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Buchheim (Familiengottesdienst) 

10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Umkirch 

 

Sonntag, 12. Oktober 2025 

10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Bötzingen (Festhalle) 

 

Dienstag, 21. Oktober 2025 

16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Umkirch (MJM-Haus) 

 

Erntedank  

Gott sei DANK 
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Zwei Gitarren, Percussion und Gesang.  
Lieder zum Nachdenken und Genießen aus der Feder von 

Reinhard Mey, Christoph Stählin, Hannes Wader, Zupfgeigenhansel... 
 

Was: 

„Kultur am Sonntagnachmittag“ 
 

Wann: 

So., 05. Oktober 2025, 16:00 Uhr 
 

Wo  

St. Alban-Kapelle Bötzingen,  
Bergstr. 56 
 

Veranstalter  
Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
March-Gottenheim 

 

Leise Lieder 

…. in einer lauten Zeit.  Zwei Gitarren, Percussion und Gesang, das sind die Zutaten 
zum Konzert im Rahmen von „Kultur am Sonntagnachmittag“   

mit dem Trio HinterSinn in der St. Alban- Kapelle in Bötzingen, Bergstr. 56. 
In unaufdringlicher Art erklingen Songs mit deutschsprachigen Texten 
aus dem Fundus von u.a. Reinhard Mey, Christof Stählin, Gerhard Schöne,  
Georg Kreisler, Hannes Wader, Zupfgeigenhansel, u.v.m.  
Lieder zum Nachdenken, zum Sich fallen lassen, politische Lieder, Liebeslieder, Lieder 
mit Hintersinn eben.  
 

HinterSinn sind:   

Matthias Metz (Gitarre und Gesang),   
Thomas Schäfer (Gitarre und Gesang) und  
Gerhard Hort (Percussion und Gesang)   
 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.  

K
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Informationen zur Kirchengemeinde 
Breisgau-Markgräflerland 

    kath-breisgau-markgraeflerland.de 

Informationen zur Pfarreiratswahl 2025 
in der Erzdiözese Freiburg 

    pfarreiratswahl.ebfr.de 
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„Nehmt Neuland unter den Pflug…“ (Hosea 10,12)  

Gestalten Sie Kirche mit durch Ihre Stimme bei der 

Pfarreiratswahl am 19. Oktober 2025 
Unsere Kirche steht inmitten großer Veränderungen – und braucht Menschen, die be-
reit sind, mitzugestalten. Der neue Pfarreirat übernimmt dabei eine zentrale Rolle:  
Er bringt christlich motivierte Perspektiven in gesellschaftliche Fragen ein, setzt Im-
pulse und gibt der Kirche vor Ort eine Stimme. 
Erstmals wird in der neuen Kirchengemeinde Breisgau-Markgräflerland gewählt. Insge-
samt 27 Mitglieder werden in den Pfarreirat entsendet, je drei aus den neun Stimmbe-
zirken, die den bisherigen Kirchengemeinden des Dekanats Breisach-Neuenburg ent-
sprechen. 

Wahlmöglichkeiten: 

Onlinewahl:  
Zugangsdaten erhalten alle Wahlberechtigten mit der Wahlbenachrichtigung.  
Die Onlinewahl endet am 17. Oktober 2025 um 18:00 Uhr. 
 
Briefwahl:  
Briefwahlunterlagen können bis zum 12. Oktober 2025 beantragt werden und müssen 
spätestens am 19. Oktober um 18:00 Uhr beim Wahlvorstand eingegangen sein. 
 
Präsenzwahl:  

Die Wahllokale im Stimmbezirk ❺ March-Gottenheim sind am 18. und 19. Oktober 
2025 geöffnet: 
 
Samstag 18. Oktober 2025 
17:00 – 18:30 Uhr Kirche St. Pankratius Holzhausen  

Kirchstraße 10 | 79232 March-Holzhausen 

19:30 – 20:30 Uhr Kirche St. Pankratius Holzhausen  
Kirchstraße 10 | 79232 March-Holzhausen 

Sonntag 19. Oktober 2025 
08:00 – 09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus  

Hauptstraße 35 | 79288 Gottenheim 

10:00 – 11:00 Uhr Kirche St. Stephan Gottenheim  
Kirchstraße 10 | 79288 Gottenheim 

11:30 – 12:45 Uhr  Kirche St. Georg Buchheim  
Holzhauser Straße 10, 79232 March-Buchheim 

13:15 – 16:00 Uhr Hugstetten, Gemeindehaus  
Engelgasse 25 | 79232 March-Hugstetten 
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Vier Kandidierende im Stimmbezirk ❺ March-Gottenheim: 

1) Jasmin Bröckel, Umkirch 

(Studentin) 

Mein Name ist Jasmin Brö-
ckel, bin 23 Jahre alt und 
lebe in Umkirch. In der Kir-
che Mariä Himmelfahrt in 
Umkirch wurde ich getauft, 
ging zu meiner ersten Hei-
ligen Kommunion und habe 
im Jahr 2017 in St. Gallus 
in Hugstetten meine Fir-
mung empfangen. Nach 
meiner Kommunion wurde 
ich Ministrantin und enga-
giere mich seit 2018 als 
Oberministrantin. Des Wei-
teren können Sie mich in 
der Kirche Mariä Himmel-
fahrt Umkirch als Lektorin 

und Kommunionhelferin 
sehen. Es macht mir viel 
Freude, im ehrenamtlichen 
Firm-Team die Jugendli-
chen zur Firmung zu be-
gleiten und durch entspre-
chende Angebote ins Ge-
spräch zu kommen, sowie 
sie auf ihre Firmung vorzu-
bereiten. Ich halte es für 
wichtig, die Fragen, Le-
bensthemen und Beden-
ken der Jugendlichen zu 
erkennen und darauf ein-
zugehen. Im Sommer die-
sen Jahres habe ich mei-
nen Bachelor in Ange-
wandter Theologie und Re-
ligionspädagogik an der 
Katholischen Hochschule 
Freiburg erworben und stu-
diere nun weiterhin Soziale 
Arbeit. Soziale Themen 
und die Menschen mit ih-
ren unterschiedlichen Le-
benslagen liegen mir sehr 
am Herzen. Ich freue mich 
darauf, die erworbenen 
Kompetenzen in meine 
spätere berufliche Tätigkeit 
integrieren zu können. Im 
Pfarreirat möchte ich 

meine theologischen, als 
auch sozialarbeiterischen 
Kompetenzen nutzen, um 
im Hinblick auf die Kirchen-
entwicklung 2030 eine mo-
derne Kirchengemeinde 
mitzugestalten, welche es 
trotz der Veränderungen 
ermöglicht, den Glauben in 
einer Gemeinschaft leben 
zu können. Ich persönlich 
möchte, unter anderem 
durch die eigene Erfahrung 
in diesem Bereich, die Kin-
derjugendarbeit, sowie 
junge Erwachsene im Blick 
haben, denn sie sind die 
Zukunft und Keimzelle ei-
ner Gemeinde. Kinder und 
Jugendliche sollten Ge-
meinschaft und Geborgen-
heit erfahren, sowie ihren 
Glauben weiterentwickeln 
dürfen. Weiter ist es mir ein 
Anliegen, die Gemeinde-
teams vor Ort zu stärken, 
da sie eine wichtige Res-
source darstellen, um eine 
lebendige Gemeinde vor 
Ort zu erhalten, in welcher 
sich die Menschen wohl-
fühlen können. 

  

Weitere Kandidaten → 
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2) Adelbert Gantner, Hugstetten 

(Bauingenieur) 

Ich heiße Adelbert Gant-
ner, bin 59 Jahre alt, ver-
heiratet, habe zwei Kinder, 
bin Bauingenieur, bin in 
Hugstetten aufgewachsen 
und wohne in Hugstetten. 
In der Katholischen Kirche 
bin ich aktiv, seit ich vor 50 
Jahren Ministrant gewor-
den bin. Seit 2010 bin ich 
Mitglied im Pfarrgemeinde-

rat, zunächst für Hugstet-
ten-Buchheim, dann für 
March und seit 2016 für 
MarGot. Außerdem war 
und bin ich Mitglied in ver-
schiedenen weiteren Gre-
mien, z.B. im Gemeinde-
team. Seit vielen Jahren 
bin ich auch Mitglied im Kir-
chenbauverein St. Gallus, 
Hugstetten. Vor knapp 40 
Jahren habe ich von der 
Kirchengemeinde das 
Buch „Glaube zum Leben“ 
(von Günter Biemer) ge-
schenkt bekommen. Dieser 
Titel drückt das aus, was 
mich immer wieder be-
schäftigt: Wie geht christli-
cher Glaube in unserem 
Leben, in unserer Zeit? 
Warum kandidiere ich für 
den neuen Pfarreirat? Bei 
jeder Vergrößerung der 
Kirchengemeinde und 

auch in den vergangenen 
Jahren im Dekanatsrat 
habe ich Menschen ken-
nen gelernt, mit denen es 
Freude macht sich auszu-
tauschen und zusammen-
zuarbeiten. Die zukünftige 
Kirchengemeinde wird 
nicht nur groß und unüber-
sichtlich sein; sie wird in 
den nächsten Jahren auch 
verschiedene Veränderun-
gen und Einschnitte mit 
sich bringen. Trotzdem 
oder gerade deshalb bin 
ich überzeugt, dass Glau-
bensgemeinschaft v.a. im 
eigenen Dorf ermöglicht 
und Glaube in der eigenen 
Nachbarschaft gelebt wer-
den muss. Mitarbeit gehört 
für mich zum Christ-sein 
dazu – in Gremien und vor 
Ort, z.B. bei den Sternsin-
gern.    >>>
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3) Horst Frei, Eichstetten 

(Weinküfermeister) 

Name: Horst Frei 
Wohnhaft: Eichstetten a.K. 
Alter: 46 Jahre 

Familienstand: Verheiratet 
Vater von vier Kindern 
Beruf: Weinküfermeister 
 
Seit 2020 bin ich Mitglied 
und im Vorstand des Pfarr-
gemeinderates der Kir-
chengemeinde March-Got-
tenheim, sowie Mitglied im 
Gemeindeteam Eichstet-
ten. Weiterhin bin ich im -
Beschließenden Aus-
schuss der Pfarrgemeinde-
räte der zukünftigen Kir-
chengemeinde Breisgau – 
Markgräflerland. 
 

Meine Aktivitäten:       

• Koch, im Sommerla-
ger der Ministranten  

• Arbeitskreis:  
Liturgie im Aufbruch 

• Arbeitskreis:  
Zentrum an der Kir-
che 

 
Blick in die Zukunft:  Als zu-
künftiger Pfarreirat sehe 
ich mich als Bindeglied zu 
den Gemeindeteams, mit 
ihren Fragen, Anliegen und 
Wünschen.

 

 

4) Patrick Kappeler, Gottenheim 

(Weinbautechniker) 

Mein Name ist Patrick Kap-
peler (Jahrgang 1984). Ich 
lebe mit meiner Frau und 
unseren drei Kindern in 

Gottenheim. Ich bin Tech-
niker für Weinbau und 
Oenologie und arbeite als 
Kellermeister im Qualitäts-
management. 
Mein Bezug zur Kirche be-
gann schon als Kind, als 
Nachbar vom Pfarrer und 
auch in der Schar der Mi-
nistranten. Später als 
Oberministrant war ich da-
bei, als GoBoEi, und als die 
Seelsorgeeinheit wuchs,  
GoUmBoEi gegründet 
wurde. Damals wie heute 
wollten wir Vorreiter sein 
und zeigen das es keine 
Barrieren zwischen den 
Gemeinden gibt und in der 

Zusammenarbeit große 
Chancen und Möglichkei-
ten liegen. 
Ich finde es heute noch 
wichtiger denn je, ein Zu-
sammenleben und eine 
christliche Gemeinschaft 
zu schaffen und zu stärken. 
In Anbetracht das die Seel-
sorgeeinheit zwischenzeit-
lich zur MarGot wuchs und 
2030 noch weiterwachsen 
wird, möchte ich mich 
gerne einbringen. Gerne 
möchte ich mitarbeiten 
diese Gemeinschaft zu bil-
den sowie Chancen und 
Möglichkeiten nutzen.
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Start des vierten Projektzyklus 

Taizé 4.0 

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Taizé-Musik-Projekt-Teilnehmer*Innen, 
 
herzlich laden wir Euch und alle Neu-Interes-
sierten zum vierten Projektzyklus „Taizé 4.0“ 
ein. Wir starten ab September 2025 in unser 
viertes Jahr und freuen uns, wenn wieder viele 
neue Sängerinnen/Sänger oder Musikerin-
nen/Musiker einsteigen wollen.  

 
Folgende Termine umfasst das Projekt:  
 
▪ Auftakt-Probe mit anschließendem Suppe-Essen  

Samstag, 27. September 2025, 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
im Katholischen Bernhardus-Saal in Neuershausen 
 

▪ Gottesdienst mit Taizé-Liedern  
Sonntag, 12. Oktober 2025 um 18:00 Uhr  
in Wasenweiler 
 

▪ Gottesdienst mit Taizé-Liedern 
Sonntag, 16. November 2025 um 18:30 Uhr  
in der Evangelischen Kirche in Eichstetten 
 

▪ Probe zum Neuen Jahr  
Samstag, 17. Januar 2026 von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
im Katholischen Gemeindehaus in Holzhausen 
 

▪ Ökumenischer Jugendgottesdienst mit Taizé-Liedern 
Sonntag, 01. Februar 2026 um 17:00 Uhr  
in der Katholischen Kirche in Holzhausen 

 

▪ Gottesdienst mit Taizé-Liedern 
Sonntag, 15. März 2026 um 18:00 Uhr  
in der Evangelischen Martin-Luther-Kirche in Hugstetten 

 
 

Wir  f reuen  uns  au f  v ie le ,  d ie  mi ts ingen  und  mi tmus iz ie ren  werden !  

 
 

Ökumenisches Taizé-Musik-Projekt: Thomas Dieterle 

 
KONTAKT:   

Thomas Dieterle  07665 9674732 Manuel Klingenmeier  0172 9585266 
Hans Baulig  07665 4253025 Silke Birkle  0151 14006357 

Ökum.Taizé-Musik-Projekt  
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SAVE the DATE 

Taizé-Fahrt vom 24. bis 31. Mai 2026 

     

       
        

 

Taizé-Fahrt Pfingsten 2026   

 

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Taizé-Musik-Projekt-TeilnehmerInnen,  
liebe ehemalige und zukünftige FirmandenInnen, 
liebe Jugendliche und Taizé-Begeisterte,  
 
herzliche Einladung am Pfingstsonntag, den 24. Mai 2026 mit uns gemeinsam in ei-
nem Reisebus für eine Woche nach Taizé zu fahren. Jugendliche nehmen in dieser 
Woche an den wöchentlichen Jugendtreffen und Erwachsene im Erwachsenenbereich 
teil. Erwachsene melden sich bitte eingeständig in Taizé an; die Jugendgruppe melden 
wir zentral an. Auch suchen wir noch über 18-jährige, die unsere Jugendlichen beglei-
ten würden.  
 
Weitere Informationen zu dieser Fahrt und die Anmeldung für die gemeinsame Fahrt 
im Bus erhalten Sie bei Thomas Dieterle 07665 9674732 oder Diana Buhl.   

 

Wir freuen uns auf viele Mitreisende  
und auf gute Erfahrungen  
in Taizé!  
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Rückblick  

Kirchenjubiläum 750 Jahre St. Laurentius in Bötzingen 

Ein Jahr Vorbereitung auf dieses Fest ha-
ben sich gelohnt, es war ein großartiges 
Fest. 
Angefangen vom Festgottesdienst mit 
Weihbischof Peter Birkhofer, der seine 
Predigt ausrichtete auf ein Kirchenge-
bäude mit offenen Türen und leuchtenden 
Fenstern. 

 
In dem Sinne, dass eine Kirche von außen 
vielleicht “nur“ grau wirkt, geht man aber 
hinein, dann leuchtet sie. Eben wie im 
Glauben, lässt man sich darauf ein, dann 
beginnt in einem Menschen etwas zu 
leuchten. Der Bötzinger Männergesang-
verein trug mit seinem Gesang zu einem 
musikalisch-festlichen Gottesdienst bei, 
vielen Dank. 
 

Nach dem Gottesdienst wurde an alle Got-
tesdienstbesucher die Festschrift ausge-
teilt, die einen Blick auf die Historie der Kir-
che warf und Interessantes zu berichten 

wusste, über den Gottesacker (Friedhof) 
um die Kirche und die Glocken im Kirch-
turm, dem ehemaligen Wehrturm. Doch 
damit nicht genug, gleich dazu gab es ei-
nen Sektempfang, ausgerichtet vom Ge-
meindeteam Eichstetten, der Filialge-
meinde von Bötzingen. 

 
Der Bötzinger Musikverein spielte 
schwungvoll auf der Kirchwiese auf. Vie-
len Dank auch ihm, vor allem weil er am 
Vorabend schon seine Platzkonzerte in 
Bötzingen gegeben hatte. 
 
Für das leiblich Wohl sorgte der Winzer-
kreis um den Stockbrunnen. Leider gab es 
auch 2x kurzes Nass von oben, kurze Re-
genschauer, die aber niemanden vertrie-
ben, war ja auch gut vorgesorgt mit Zelten 
gegen Hitze und Regen. Als Zweites 
spielte der Umkircher Musikverein mit mo-
dern-fetziger Musik und brachte das Fest 
um die Kirche fast zum Beben.  
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Das Sommerlager-Team veranstaltete um 
die Kirche eine Kinderolympiade, wobei 
die Kirchturmbesteigung der Höhepunkt 
war. 
Einundzwanzig Kuchen wurden für unser 
Fest gespendet, dafür ein herzliches Ver-
gelts Gott, für die Bestückung der Kaffee-
zeit. Am Abend spielte in die Dämmerung 
hinein, zuletzt mit romantischer Beleuch-
tung die Bötzinger Band “Roadhouse and 
friends“. 

Rundherum ein gelungener und würdiger 
Festtag für unsere und um unsere Kirche. 
Kurz vor Mitternacht ging das Fest zu 
Ende, doch war klar, dass wir so etwas, 
ähnliches gerne wiederholen möchten, mit 
dem Winzerkreis, den Musikvereinen, 
Männergesangverein, damit Kirche im Ort 
lebendig bleibt. Bis dann. 

Für das erfüllte und dankbare Gemeindeteam:  
Hans Baulig 
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Einladungen 

SENIORENNACHMITTAG 

Liebe Seniorinnen und Senioren, Sie sind herzlich eingeladen und willkommen, zu un-
serem gemütlichen Seniorennachmittag  

am Montag, 15. September 2025 um 15:00 Uhr  
im Pfarrschopf Bötzingen  

zu einem unterhaltsamen Nachmittag. Herr Klemens Scheuermann zeigt uns einen 
Film über die Störche: "Vom Ei bis Afrika“. Gerne dürfen Sie auch andere Senioren/in-
nen zu uns einladen. Über ein zahlreiches Kommen freuen wir uns sehr! Sollten Sie 
einen Fahrdienst benötigen, wenden Sie sich bitte an uns! 

Ihr Altenwerk Bötzingen/ Eichstetten 

 

Kultur am Samstagnachmittag mit Hubert Treml 

am Samstag, 20. September 2025, 19:00 Uhr,  
in der Alban-Kapelle in Oberschaffhausen/Bötzingen, Bergstr. 56 

Wie das Leben so spielt, oder Mensch, wie die Zeit vergeht 
Hubert Treml erzählt vom Leben in Texten und Liedern die das Leben schrieb. Er hat 
in Freiburg u.a. Theologie studiert und wirkt derzeit als Musiker, Poet und Kabarettist, 
hauptsächlich in seiner Heimat in Unterfranken/Würzburg.  
Nach seiner Promotion zum Thema "Spiritualität und Rockmusik" und dreijähriger Tä-
tigkeit als Lektor in Freiburg begann Hubert Treml 2001 seine Karriere als professio-
neller Künstler. 2024 erhielt Hubert Treml den Kulturpreis des Bezirks Oberpfalz im 
Bereich Mundartlyrik. Mittlerweile hat er mehr als 20 CD´s veröffentlicht, die die Band-
breite des Lebens widerspiegeln, von heiter bis bewegt, als beseelte Kunst, wie er es 
nennt. 

Hier können sie gerne noch mehr über den 
Künstler erfahren:  
www.huberttreml.de/portrait.html 

Eintritt 10€ 

Hinterher kann man bei einer Spätsom-
mer-Schorle gerne mit ihm ins Gespräch 
kommen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
PS: Da bei der Alban-Kapelle kaum Park-
plätze zur Verfügung stehen, gerne auch 
mit der S-Bahn/Fahrrad anreisen 

Ihr Gemeindereferent: Hans Baulig 

http://www.huberttreml.de/portrait.html
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Rückblick 

Sei mutig und stark 

Am 27. Juli 2025 feierte die Gottenheimer Gemeinde in Anlehnung an das alte Fest 
„Wiederauffindung der Gebeine des heiligen Stephanus“ ihren Patron. Pfarrer Christian 
Heß stellte im Gottesdienst die Frage, wo in der heutigen Zeit der Glaube gestärkt oder 
wieder aufgefunden werden kann. Die eindeutig schönste Predigt des Tages hielten 
die Kinder des Kinderchors unter der Leitung von Mandy Günther. Sie bereicherten den 
Festgottesdienst mit ihren Liedern und zauberten den Anwesenden mehr als einmal 
ein Lächeln ins Gesicht. Was sie der Gemeinde zum Segen zugesungen haben, ist 
eine schöne Einladung für die Zukunft „Sei mutig und stark und fürchte dich nicht, denn 
der Herr, dein Gott, ist bei dir.“ Im Anschluss an den Gottesdienst ließen es sich die 
Kinder nicht nehmen, noch ein Ständchen für die Gottenheimer Störche zu singen. Und 
mit freundlicher Unterstützung des Gottenheimer Gemeindeteams konnten die Mitfei-
ernden das Fest bei einem Stehempfang auf dem Kirchplatz ausklingen lassen. 

Pfarrer Dr. Christian Heß, Kooperator 

 

Zur Erinnerung an Alfred Maier 

Wir trauern um unseren langjährigen Pfarrgemeinderatsvorsitzenden Alfred Maier, der 
am 04. August 2025 verstorben ist. 
Seit 1968 engagierte er sich im Stiftungsrat und danach begleitete er 27 Jahre das Amt 
als Pfarrgemeinderatsvorsitzender der Pfarrei St. Stephan, Gottenheim  
Unermüdlich und mit viel Herzblut setzte er sich für die Renovierungen der Kirche St. 
Stephan sowie den Erhalt und die Umgestaltung des Gemeindehauses ein. 
Wir erinnern uns an Alfred Maier als jemanden, der tief im Glauben verwurzelt war und 
dem ein lebendiges Gemeindeleben wichtig gewesen ist. 
Er hat durch sein Handeln Spuren hinterlassen. Wir werden Alfred Maier in guter Erin-
nerung behalten. 

Das Gemeindeteam Gottenheim  
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Einladung  

Miteinander unterwegs  

Das Gemeindeteam Gottenheim lädt zum Pilgern ein. 
 

Motto:  
danken und bitten 
 
Wann? 
Samstag, 04. Oktober 2025 

Wo? 
Rundweg bei Sölden mit Saalenbergkapelle  

Strecke: 
ca. 9 Km lang mit 380 m Auf- und Abstieg. 
Überwiegend Wald-, Wiesen- und Schotter-
wege. (Mittelschwer) 

Treffpunkt: 
um 9:00 Uhr beim neuen Kindergarten,  
Gottenheim, Schulstraße 19.  
 
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.  

Mitzubringen:  
gutes Schuhwerk, wettertaugliche Kleidung, 
Zeckenschutz und evtl. Wanderstöcke, aus-
reichend Trinken und Essen für unterwegs. 
Evtl. besteht am Ende des Pilgerweges eine 
Einkehrmöglichkeit. 

 
Anmeldung bitte bis 30. September 2025 unter  
 

07665 9390266 bzw. rita.armbruster52@gmail.com  
oder  

07665 5801 bzw. uk.wiloth@t-online.de  
 

Wer hat Lust mit uns zu pilgern?  

Eingeladen sind Interessierte aus allen Orten unserer Kirchengemeinde. Nachdem der 
größte Teil des Weges geschafft sein wird, feiern wir in der Pfarrkirche St. Fides und 
Markus in Sölden um ca. 15:00 Uhr voraussichtlich mit Pfarrer Dr. Christian Heß einen 
Gottesdienst. Bei Regen pilgern wir nicht.  

Für das Gemeindeteam Gottenheim: Maria Wunsch  

mailto:rita.armbruster52@googlemail.com
mailto:uk.wiloth@t-online.de
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Erntedank - Herzliche Einladung

zur Eucharistiefeier  
am Samstag, 04. Oktober 2025, 18:30 Uhr  
in der Kirche St. Stephan.  

Wir wollen Dank sagen für das was der 
Herr uns geschenkt hat, abgeben von un-
serem Überfluss, an Menschen denken, 
die unsere Hilfe brauchen, Gott für seinen 
großen Segen ehren. Gerne können Sie 
Ihre Gaben zum Segnen in den Gottes-
dienst mitbringen. Für den Erntedankaltar 
sammeln wir wieder Gemüse, Obst und 
andere Gaben der Natur. Wenn Sie uns 
dafür etwas geben können, stellen Sie es 
bitte am Freitag, 03. Oktober, bis 17:00 
Uhr in die Kirche. Im Voraus vielen Dank 
dafür. Diese Gaben werden an die Initia-
tive herz&hand weitergeleitet.  

Für das Gemeindeteam Gottenheim: Margrit Bock 

 

Oktoberfest beim Seniorentreff  

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir feiern unser eigenes Oktoberfest und laden herzlich ein 

am Donnerstag, 09. Oktober 2025 um 15:00 Uhr  
ins Gemeindehaus St. Stephan, Hauptstraße 35. 

Es wird bestimmt eine Mordsgaudi mit Akkordeonmusik bei Kaffee, Kuchen und zum 
Abschluss mit Weißwurstessen. Wer will kann gerne im Dirndl oder mit Lederhose kom-
men. Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich bitte bei Rita Armbruster, 
Tel. Nr. 07665 9390266 oder Margrit Bock, Tel. Nr. 07665 7363. 
Wir freuen uns über viele Teilnehmer*innen. Es grüßt Sie herzlich, 

das Organisationsteam: Rita Armbruster, Margrit Bock, Elisabeth Höbner, Heidi Wendenburg
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Rückblick Salatabend  

Frisch - Kirche vor Ort sein! 

Liebe Gemeindemitglieder,  
am Freitag, den 11. Juli 
2025 um 19:00 Uhr hat das 
Gemeindeteam Holzhau-
sen in Anlehnung an die 

fresh X-Church-Bewegung 
aus Großbritannien, zu ei-
nem gemütlichen Salat-
abend eingeladen. Einige 
Interessierte sind der Einla-
dung ins Kath. Gemeinde-
haus Im 
Grün gerne 
gefolgt. Zu-
nächst be-
grüßte Rita 
Fürderer als 
Sprecherin 
des Holz-
hauser Ge-
meinde-
teams alle 
Anwesen-
den. An-
schließend 
stellten Diana Buhl, pasto-
rale Bezugsperson und 
Thomas Dieterle, Mitglied 
des Gemeindeteams, die 
Ziele und Aufgaben eines 
Gemeindeteams vor. Mit 
Unterstützung einer 

Präsentation wurde u.a. 
auch auf die neuen Struk-
turen der ab Ja-
nuar 2026 gel-
tenden Groß-
pfarrei hinge-
wiesen. Ganz 
besonders 
wurde für wei-
tere Kandidaten 
für den neuen 
Pfarreirat, sowie 
für das neue 
Gemeindeteam, 
welches ab Mai 
2026 seinen 
Dienst für Holzhausen auf-
nehmen wird, geworben. 
Das Gemeindeteam ver-

deutlichte allen 
Anwesenden, 
dass es auch 
in Zukunft für 
eine lebendige 
Kirche vor Ort 

essenziell 
wichtig ist, dass 
sich Menschen 
für den Glauben 
und die Ge-
meinschaft en-
gagieren. Im 
Anschluss an 

den ca. 20-minütigen Vor-
trag teilten ein Mitglied des 
Ortschaftsrates Holzhau-
sen und eine Person des 
Baufördervereins seine 
Gedanken zum Thema 
Nutzung kirchlicher 

Gebäude, insbesondere 
des Kath. Gemeindehau-

ses Im Grün 
dem Plenum 
mit.  

Anschlie-
ßend wurde 
an den ein-

zelnen 
Tischgrup-

pen ange-
regt über die 
Zukunft un-
seres kirchli-
chen Le-
bens und 

mögliche Ideen für eine at-
traktive Kirche vor Ort dis-
kutiert. Das vielfältige Sa-
latbüffet wurde von Ge-

meindeteamlern vorberei-
tet und u.a. von Billys Farm 
gesponsert.  
Herzlichen Dank dafür! 
Wir danken auch allen, die 
durch Ihr Kommen Inte-
resse an unserer Kirche in 
Holzhausen bekundet ha-
ben und freuen uns auf ei-
nen weiteren Austausch im 
Sinne einer gemeinsamen 
Zukunft. 

Euer Gemeindeteam Holzhausen 
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Herzliche Einladung zum offenen Seniorentreff 

Immer jeden 3. Donnerstag im Monat in Holzhausen  
in das Katholische Gemeindehaus, Im Grün von 14:00 bis 17:00 Uhr 

18. September 2025 

16. Oktober 2025 

20. November 2025 

18. Dezember 2025 

In geselliger Runde wollen wir uns gegenseitig Zeit schenken um sich zu treffen, zum 
Verweilen, zum Austauschen und um beim Kaffee/Tee/Glas Wein und selbstgemach-
tem Kuchen zu Gesprächen, zum Zuhören, zum Spielen usw. zusammen zu kommen.  
Schauen Sie vorbei, lassen Sie sich überraschen.  
Wir freuen uns auch über neue Gesichter.  

Team Doris Meyer und Irma Hettich Tel.8089860 
 

 

Frauengemeinschaft Holzhausen 

Auf den Spuren des heiligen Jakobus  

Am Samstag, 28. September wollen wir 
wieder ein kleines Stück auf dem Jakobs-
weg wandern. Dazu fahren wir mit dem 
Bus von Breisach nach Oberrimsingen 
und laufen hier ein kleines Stück Jakobs-
weg bis zur Friedhofskapelle. Da der wei-
tere „Jakobs-Weg“ hin zum Breisacher 
Münster nicht gut zu laufen ist, werden wir 
von Oberrimsingen wieder mit dem Bus 
nach Breisach zurückfahren. Hier laufen 
wir dann vom Bahnhof hoch zum Breisa-
cher Münster. Auch wenn wir nur ein 

kurzes Stück Jakobsweg wandern, wür-
den wir uns freuen, wenn Sie dabei sind! 
Treffpunkt ist am Samstag, 20. September 
2025 um 8:15 Uhr am Gemeindehaus in 
Holzhausen. Mit privaten Autos fahren wir 
nach Hugstetten, um dann mit der S-Bahn 
nach Breisach und mit dem Bus weiter 
nach Oberrimsingen zu fahren. Sie sind 
interessiert? Wunderbar! Dann melden 
Sie sich – zwecks der Fahrkarte – bitte bis 
Donnerstag, 18. September 2025 an bei 
Lisa Gier: Telefon 3158. Wir freuen uns! 

Glauben leben – Glauben teilen – den Glauben in Händen halten!   

Traditionell gilt der Oktober als Rosenkranz-Monat und ist, wie der Monat Mai, in be-
sonderer Weise Maria geweiht. Deshalb sind Sie herzlich am Freitag, 17. Oktober 2025 
um 18:00 Uhr in die Pfarrkirche „St. Pankratius“ Holzhausen zu unserer Rosenkranzan-
dacht eingeladen. Eine Form des gemeinsamen Gebetes und der Meditation ist das 
Rosenkranzgebet. Papst Johannes XXIII. hat einmal gesagt: „Für mich sind die Ge-
heimnisse des Rosenkranzes Fenster, durch die ich im Licht des Herrn die Welt be-
trachte.“ Wir freuen uns über viele Frauen und Männer zum gemeinsamen Beten und 
Singen.   

Für Ihre kfd Holzhausen grüßt Sie herzlich: Lisa Gier
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Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 

Caritativer Förderverein St. Pankratius March-Holzhausen  

der Römisch-Katholischen Kirchengemeinde March-Gottenheim 

 

 
Gemäß § 5 Abs. 3 und Abs. 4 sowie § 10 Abs. 1 der Satzung laden wir hiermit alle 
Mitglieder des Caritativen Fördervereins St. Pankratius March-Holzhausen zu einer au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung ein. 
 

 
Termin: Samstag, 20. September 2025 um 19:45 Uhr  
Ort: Pfarrhaus St. Pankratius, March-Holzhausen 
 

 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins gemäß  

§ 10 Abs. 1 der Satzung 

4. Verschiedenes 

 
 
March-Holzhausen, den 01. September 2025 
 

 
Für den Vorstand      Für die Kirchengemeinde 

 
 
 
  Rita Fürderer, Vorsitzende     Pfarrer Karlheinz Kläger 
 
 
Hinweis: 
Zur Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins ist nach § 10 Abs. 1 der Satzung 
eine Mehrheit von zwei Drittel der in der Mitgliederversammlung erschienenen Mitglie-
der erforderlich. Gemäß § 10 Abs. 2 bedarf der Auflösungsbeschluss zu seiner Rechts-
wirksamkeit zudem der Zustimmung der Römisch-Katholischen Kirchengemeinde 
March-Gottenheim
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Rückblick 

Braut von Nazaret 

Trotz Ferien und Sommerhitze fanden einige Gläu-
bige den Weg zum Festgottesdienst in Buchheim am 
Vorabend von Mariä Himmelfahrt. Sie wurden mit 
festlicher Orgelmusik von Dr. Markus Zimmermann 
„belohnt“. Und sie durften sich an den schönen Kräu-
tersträußen erfreuen, die ein Team, bestehend aus 
Johanna und Josefine Gantner, Dagmar Braun, 
Gabriele Rabold und Dagmar Bettge-Rietz vorberei-
tet hatte und nach dem Gottesdienst an die dankba-
ren Mitfeiernden verteilte.  
Was im Gottesdienst gesungen wurde klang himm-
lisch und erdverbunden zugleich: „Sagt an, wer ist 
doch diese, die auf am Himmel geht, die über dem 
Paradiese als Morgenröte steht? Sie kommt hervor 
von ferne, es schmückt sie Mond und Sterne, die 
Braut von Nazaret.“ An Mariä Himmelfahrt feiern wir 
die Hoffnung, dass Maria bereits den Himmel 
schauen darf, zu dem wir noch unterwegs sind. Bei 
aller Himmelsfreude bleibt Maria doch die „Braut von 
Nazaret“, sie entstammt einem kleinen unbedeuten-
den Dorf und weiß um die Mühen des Alltags. Bo-
denständig unterwegs zum Himmel ein gutes Ziel für 
Fest- und Alltage.  

Kooperator: Pfarrer Dr. Christian Heß 
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Ankündigungen 

Gaben für Erntedank 
 

Am Sonntag, 05. Oktober, feiern wir um 10:30 Uhr 
in Buchheim in der St. Georgskirche im Familien-
gottesdienst Erntedank. Um einen vielfältigen Ern-
tedankaltar hinrichten zu können, freuen wir uns, 
wenn wir dafür Erntegaben bekommen.  

Bitte bringen Sie diese am Samstag,  
04. Oktober, bis um 15:00 Uhr in die Kirche.  

Gerne können Sie auch Gaben in den Gottesdienst 
mitbringen, die Sie gerne nach vorne bringen kön-
nen, damit sie mitgesegnet werden können. 
Herzlichen Dank für Ihr Mittun. Die Spenden wer-
den der Aktion herz&hand zu Gute kommen. 

Im Namen des Gemeindeteams  
Hugstetten-Buchheim: Dagmar Braun 

 

 

 

 

 

 

 

St. Gallus-Patrozinium  

und Aufnahme neuer Ministrantinnen und Ministranten 

Am Sonntag, 19. Oktober, feiern wir um 
10:30 Uhr in Buchheim das Patrozinium 
des Hugstetter Kirchenpatrons St. Gallus 
mit einem Festgottesdienst. Gallus macht 
sich erneut auf die Pilgerschaft und wan-
dert zu Georg. Die Feier wird musikalisch 
umrahmt vom Musikverein Hugstetten und 
von festlicher Orgelmusik. Herr Pfarrer Dr. 

Sumser wird den Gottesdienst zelebrieren 
und im Gottesdienst die neuen Ministran-
tinnen und Ministranten in ihren Dienst 
aufnehmen. Ganz herzlich laden wir Sie 
zur Mitfeier ein. Im Anschluss an den Got-
tesdienst lädt das Gemeindeteam zu ei-
nem kleinen Stehempfang auf dem Kirch-
platz ein. Wir freuen uns auf Sie! 

Im Namen des Gemeindeteams  
Hugstetten-Buchheim: Dagmar Braun 
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Altenwerk Neuershausen  

Halbtagesfahrt am 18. September 2025  

Das Leitungsteam hat wieder einen schönen 
Halbtagesausflug geplant. Wir fahren nach Wol-
fach und schauen uns die Dorotheenhütte (Glas-
bläserei) an.  
 
Anschließend geht’s in die Hüttenklause (direkt 
neben der Dorotheenhütte) zu Kaffee und Ku-
chen.  
 
Nachdem wir uns gestärkt haben, fahren wir in die 
St. Laurentiuskirche in Wolfach und werden eine 
Andacht feiern. Auf der Rückfahrt in die March 
kehren wir noch in einem Restaurant zum gemüt-
lichen Abendessen ein. 
 

 
Da wir einen größeren Bus haben, sind noch Plätze frei. 

Wer also Lust und Zeit hat und gerne bei dieser Halbtagesfahrt dabei sein 
möchte, kann sich gerne 

 
bei Gabi Tritsch (Tel. 4 11 14) oder Adelheid Mick (Tel. 24 27) anmelden. 

  
 

Infos zur Fahrt: 

Abfahrt um 12:00 Uhr  
in Neuershausen an der Kirche.  

Weitere Stopps sind (Fahrtrichtung Freiburg) Bushaltestelle Fortuna Buchheim,  
Bushaltestelle Lamm Buchheim, Bushaltestelle Kirche Hugstetten. 
 
Kosten: € 25,--  
für die Fahrt und die Besichtigung der Dorotheenhütte. Kaffee und Kuchen, sowie das 
Abendessen sind dann vor Ort selbst zu bezahlen.  
 
Wir freuen uns auf eine tolle Fahrt mit Ihnen/euch! 

 

Für das Leitungsteam: Gabi Tritsch 
 



 

UMKIRCH 
 

52 

Rück- und Ausblick 

„Gemeinsam sind wir stark“ 

Am Wochenende 25. bis 27. Juli bebte 
einmal mehr der Gutshof in Umkirch. Trotz 
wechselhaften Wetters konnten wir bei 
strahlendem Sonnenschein am Sonntag 
einen ökumenischen Gottesdienst feiern, 
musikalisch umrahmt vom Kirchenchor, 
Berthold Braitsch am E-Piano und Wende-
lin Braitsch mit der cachon- Trommel.  Die 
Predigt hielt Pfr. Christian Lepper.  Die 
Botschaft des Gottesdienstes kam gut an, 
bei den zahlreich erschienenen Besuche-
rInnen: „Gemeinsam sind wir stark – jeder 

und jede mit seinen /ihren eigenen Stär-
ken und Schwächen.“ Das Bild lieferten 
uns die Farben des Regenbogens, die nur 
im harmonischen Zusammenspiel eine 
prächtige Naturerscheinung an den Him-
mel zeichnen können. Die schöne, ange-
nehme Stimmung an diesem Vormittag 
hat unseren Wunsch bestärkt, auch bei 
folgenden Gemeindefesten wieder mit ei-
nem ökumenischen Gottesdienst dabei zu 
sein. Herzlichen Dank an alle, die das er-
möglichen. 

 

Das Fest Maria Himmelfahrt / Patrozinium unserer Pfarrgemeinde 

In diesem Jahr feierten wir das Fest Maria Him-
melfahrt am eigentlichen Festtag, dem 15. Au-
gust, morgens mit einer Eucharistiefeier, die 
Pfr. Dr Christian Heß zelebrierte. Mittags um 
16:00 Uhr gestaltete das Wort-Gottes-Feier- 
Team einen Wortgottesdienst im Max-Josef-
Metzger-Haus, jeweils mit Kräuterweihe. In al-
len Feiern konnte man wunderschöne, vielfäl-
tige Kräuterbüschel bewundern. 
 
Unser Patroziniumsfest feierten wir schließlich 
am Sonntag, dem 17. August 25 mit einem 
Festgottesdient, der musikalisch vom Kirchen-

chor mitgestaltet wurde. Trotz der Sommerreisezeit kam eine stattliche Anzahl von Got-
tesdienstbesucher*innen zusammen. Einige Minis reisten erst später zu dem an die-
sem Tag beginnenden Ferienlager in Münstertal nach und trugen somit zum feierlichen 
Rahmen der Eucharistiefeier bei. Am Ende spendete Pfr. Dr. Heß ihnen noch den Rei-
sesegen. Bei idealen Wetterbedingungen erwartete uns im Anschluss ein leckeres, lie-
bevoll angerichtetes Salatbuffet und draußen im Pfarrhof Getränke und Würstchen vom 
Grill. Nur durch das Zusammenspiel recht vieler, fleißiger Hände war es möglich so 
gemütlich und entspannt ins Gespräch zu kommen.  
Wir vom Gemeindeteam hoffen und wünschen, dass wir auch in den folgenden Jahren 
der Umstrukturierung der Pfarrgemeinden immer genügend Helfer*innen haben wer-
den, die solche beliebten Feste vor Ort ermöglichen.  
Allen, die zum Gelingen des Patroziniumsfestes in diesem Jahr beigetragen haben, sei 
an dieser Stelle ganz herzlich gedankt.  
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Ankündigungen: 
27. September 2025 18:30 Uhr  Vorabendgottesdienst zum Caritassonntag 
05. Oktober 2025  10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum Erntedank (Kirche) 
21. Oktober 2025  16:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum Erntedank im MJM-Haus 
 

Für das Gemeindeteam Umkirch: Brigitte Heitz 
Fotos: Brigitte Heitz und Susanne Zancanella 
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Römisch-Katholische Kirchengemeinde March-Gottenheim [MarGot]  
  

Pfarrer und Leiter der Kirchengemeinde 
Karlheinz Kläger (bis 30.09.2025) 
 

Tel. 07665 42530-00 / pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 
 

Pfarrer  
Dr. Christian Heß 
 

Tel. 07665 42530-23 / pfarrer.hess@kath-MarGot.de 
Ansprechperson für Gottenheim und  
Hugstetten/Buchheim 
 

Gemeindereferent 
Hans Baulig 

 

Tel. 07665 42530-25 / hans.baulig@kath-MarGot.de 
Ansprechperson für Bötzingen, Eichstetten und  
Neuershausen 
 

Gemeindereferentin 
Diana Buhl 

 

Tel. 07665 42530-24 / diana.buhl@kath-MarGot.de 
Ansprechperson für Holzhausen und Umkirch 

Diakon 
Reinhard Burs 
 

Tel. 07665 3788 / reinhard.burs@kath-MarGot.de 

Diakon 
Bernhard König 
 

Tel. 07665 3746 

Verwaltungsbeauftragter 
Florian Resch 

Tel. 07665 42530-0 / florian.resch@vst-riegel.de 
Dienstagnachmittag und Donnerstagvormittag 

  

PFARRBÜRO DER KIRCHENGEMEINDE MARCH-GOTTENHEIM 

    
GESCHÄFTSFÜHRENDES 
PFARRBÜRO 
HUGSTETTEN 
Engelgasse 25 

Verwaltungsmitarbeitende  ÖFFNUNGSZEIT: 

Alfred Gut    
Sabrina Jaegle 
Ilse Kappeler   
Lydia Keil 
Isabella Schreiber   
 
Tel. 07665 425300,  
Fax 07665 42530-99 
info@kath-MarGot.de 
 

Mo, Mi - Fr, 08:30 - 12:00 Uhr  
Mo - Fr,       14:00 - 17:00 Uhr  
 
 
 

   BANKVERBINDUNG 
 

Kirchengemeinde March-Gottenheim  
Sparkasse Freiburg 
IBAN DE08 6805 0101 0002 0652 25 

Hans Baulig              Diana Buhl                 Reinhard Burs         Dr. Christian Heß      Bernhard König 

mailto:info@kath-MarGot.de
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